
fassade hergeben, hinter der 
die Industriellen die wahren 
Herren Deutschlands sein wer
den.“
Das stimmte und stimmte zu
gleich auch nicht. Die Indu
striellen wurden die wahren

Antwort der Millionen auf

Als Antwort auf den nationa
len Verrat der deutschen Groß
bourgeoisie formierten sich im 
Osten Deutschlands die Kräfte 
des Volkes. Der Bundesrepu
blik und ihrer Verfassung der 
Spaltung wurde die Verfassung 
einer deutschen demokrati
schen Republik entgegenge
stellt; sie wurde als Entwurf 
am 30. Mai 1949 von den Dele
gierten des 3. Deutschen Volks
kongresses beschlossen. Millio
nen gaben damit Antwort auf 
die Spaltungspolitik der Mil
lionäre. Diese Verfassung 
wurde am 7. Oktober 1949 das 
Grundgesetz der Deutschen 
Demokratischen Republik.
Es war dies eine Verfassung, 
die den damaligen gesell
schaftlichen Gegebenheiten 
Rechnung trug. In ihr spiegelte 
sich die antifaschistisch-demo
kratische Umwälzung wider, 
die sich dank der Hilfe und 
Unterstützung der Sowjetunion 
in der damaligen sowjetischen 
Besatzungszone Deutschlands 
vollzogen hatte. Fünf grund
legende Erkenntnisse, auf die 
Genosse Walter Ulbricht in der
4. Tagung der Volkskammer 
besonders hiVigewiesen hat, 
fanden in der Verfassung ihren 
Niederschlag:
Wir ließen uns von der Er
kenntnis leiten, daß die geeinte 
Arbeiterklasse die einzige ge
sellschaftliche Kraft in Deutsch
land ist, die dem Volke einen 
Ausweg aus der unheilvollen 
Tradition des deutschen Impe
rialismus zeigen kann und die 
diesen Ausweg auch im Bünd
nis mit allen anderen werktäti-

Herren nur in einem Teil 
Deutschlands, nämlich in den 
von Deutschland abgespaltenen 
Teil der drei Westzonen, der 
sich anspruchsvoll und an
maßend „Bundesrepublik 
Deutschland“ taufen ließ.

nationalen Verrat

gen Schichten des Volkes zu 
verwirklichen in der Lage ist. 
Wir rechnen die Vereinigung 
der Kommunistischen Partei 
und der Sozialdemokratischen 
Partei zur Sozialistischen 
heitspartei Deutschlands zL 
den größten Errungenschaften 
unseres Volkes. Das wird durch 
den Vergleich mit der Ent-" 
Wicklung Westdeutschlands be
sonders deutlich. Weil die 
Spaltung der Arbeiterklasse 
aufrechterhalten wurde, weil 
die rechten sozialdemokrati
schen Führer in Westdeutsch
land die Einigung der Arbei
terklasse verhinderten, wurden 
in den Westzonen die Kräfte 
der Demokratie geschwächt 
und der demokratische Weg 
der Erneuerung Deutschlands 
blockiert. Anders im Osten 
Deutschlands. Unter Führung 
der SED bildeten die Parteien 
den demokratischen Block und 
schufen eine breite Volksbewe
gung in Gestalt der Nationalen 
Front, um auf dieser festen 
Grundlage gemeinsamen Wol- 
lens das ganze Volk für den 
Aufbau eines neuen und fort
schrittlichen Deutschlands zu 
mobilisieren.
Wir ließen uns von der Er
kenntnis leiten, daß der alte 
Staatsapparat gesäubert und 
teilweise zerschlagen werden 
mußte. Im Bündnis mit den an
deren antifaschistisch-demo
kratischen Parteien wurde eine 
neue, antifaschistisch-demo
kratische Verwaltung aufge
baut und später eine antifaschi
stisch-demokratische Staats
macht geschaffen. Kein Kriegs

verbrecher konnte in füh
rende Positionen der Deut
schen Demokratischen Repu
blik gelangen. Wenn heute an 
der Spitze des westdeutschen 
Staates ein KZ-Baumeister 
Hitlers als Bundespräsident 
amtiert, wenn heute die west
deutsche Regierung von einem 
Propagandisten des Dritten 
Reiches, der der Nazi-Partei 
von 1933 bis 1945 angehörte, 
geführt wird, während an der 
Spitze unserer Staatsführung 
ein so hervorragender Arbei
terführer wie Genosse .Walter 
Ulbricht steht, dann zeigt 
auch das deutlich den grund
legenden Unterschied zwischen 

L (Jen inneren gesellschaftlichen 
Verhältnissen in beiden deut
schen Staaten.

Wir ließen uns von der Er
kenntnis leiten, daß der anti
faschistisch-demokratische Weg 
nur beschritten werden kann, 
wenn sich die ökonomischen 
Reichtümer der Nation fest in 
der Verfügungsgewalt des 
werktätigen Volkes befinden. 
Deshalb wurde die ökono
mische Macht des Imperialis
mus gebrochen, deshalb wur
den die Produktionsmittel in 
Volkseigentum überführt. Die 
Werktätigen der DDR jsind die 
Besitzer der Produktionsmittel. 
Die westdeutschen Werktäti
gen dagegen stehen heute mehr 
denn je im Kampf um die 
Durchsetzung ihres Rechts auf 
Mitbestimmung in den Betrie
ben, das ihnen von den Im
perialisten streitig gemacht 
wird. Deren Machtpositionen 
aber sind in beispiellosem Aus
maß gewachsen.

Wir ließen uns von der Er
kenntnis leiten, daß eine ziel
bewußte ideologische Arbeit 
zur Bewältigung der reaktionä
ren Vergangenheit und der 
Entwicklung eines demokrati
schen und fortschrittlichen Be
wußtseins des ganzen Volkes 
getan werden muß. Wir haben 
den faschistischen Ungeist mit
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